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Beschlussvorlage  
- öffentlich - Datum: 08.03.2022 

 
Fachbereich/Eigenbetrieb Fachbereich III 
Fachdienst FD III.1 

 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 

Magistrat 08.03.2022 vorberatend 
Bau-, Planungs- und Umweltausschuss 14.03.2022 vorberatend 
Stadtverordnetenversammlung 17.03.2022 beschließend 
Stadtverordnetenversammlung 27.04.2022 beschließend 

 
Übergeordnete Themen  Themenziele 
   

 
 
Betreff: 

Rückbau von zwei Fußgängerampelanlagen in der Ringstraße 
 
 

 
Beschlussvorschlag: 

Die städt. Gremien stimmen dem Rückbau der Fußgängerampelanlage in der Ringstraße/Neckar-
straße sowie in der Ringstraße/Oderstraße mit anschließendem Umbau zu barrierefreien Que-
rungsstellen zu.  
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Sachdarstellung:  
 
Bisherige Vorgänge:  
 
 

Allgemeines 
In den Fahrbahneinmündungen Ringstraße/Neckarstraße sowie Ringstraße/Oderstraße bestehen zwei 
Fußgängerampelanlagen, die auf Anforderung in Betrieb gehen und den Fahrverkehr für das Queren von 
Fußgängern und Radfahrern anhalten. 
  
Die Herstellerfirma weist die Stadt Raunheim darauf hin, dass beide Ampelanlagen nicht mehr dem 
Stand der Technik entsprechen, eine Ersatzteilbeschaffung schwierig geworden ist und die Standsicher-
heit der Ampelmasten als kritisch bezeichnet werden muss. 
  
Die Polizeistation Rüsselsheim und das Regierungspräsidium Darmstadt fordern die Stadt Raunheim be-
reits seit längerem auf, die in einer Tempo-30-Zone befindlichen Anlagen zurückzubauen und durch ein-
fache Fahrbahnquerungen zu ersetzen. 
  
Der Fachdienst Infrastruktur hat das Büro für Verkehrsplanung Heinz + Feier aus Wiesbaden beauftragt, 
bauliche Lösungen für ein einfaches und sicheres Queren der Ringstraße an diesen beiden Stellen zu ent-
wickeln. 
 
Ampelanlage Ringstraße/Neckarstraße (Anlage 1) 
Mit dem Rückbau der bestehenden Ampelanlage und der vorgeschlagenen baulichen Umgestaltung des 
Übergangs geht eine bauliche Einengung der vorhandenen Straßenbreite von derzeit 5,50 m auf 3,60 m 
einher. Hierdurch sind die PKW-Fahrer gehalten, sich im Begegnungsfall verständigen zu müssen, wer 
die Vorfahrt erhält, da zwei PKW die Querungsstelle nicht gleichzeitig befahren können. Nachvollziehbar 
entsteht folglich eine Verkehrsberuhigungssituation, die sich positiv auf die Sicherheit für Fußgänger an 
dieser Stelle auswirkt.  
Die Querungsstelle wird barrierefrei gestaltet und mit sicht- und ertastbaren taktilen Leitelementen bar-
rierefrei ausgebaut. Ferner wird die Straßenbeleuchtung an dieser Querungsstelle normgerecht ertüch-
tigt, damit Fußgänger in den Abend- und Nachtstunden sehr gut erkannt werden.   
 
Ampelanlage Ringstraße/Oderstraße (Anlage 2) 
Mit dem Rückbau der bestehenden Ampelanlage geht ebenfalls eine bauliche Einengung der vorhande-
nen Straßenbreite von derzeit 5,50 m auf 3,60 m einher.  
Im Gegensatz zum Rückbau der Ampelanlage in der Ringstraße/Neckarstraße erfolgt jedoch an dieser 
Querungsstelle lediglich eine einseitige Einschnürung, da die anschließende Ein- und Ausfahrt der vor-
handenen Tiefgarage eine beidseitige Einengung nicht zulässt.  
 
Auch an dieser Stelle tritt ein Verkehrsberuhigungseffekt ein, weil PKW-Fahrer mit Fahrtrichtung Jakobs-
traße im Begegnungsfall warten müssen, da sich die bauliche Fahrbahneinschnürung auf ihrer Fahrbahn-
seite befindet.   
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Auch diese Querungsstelle wird barrierefrei gestaltet und mit sicht- und ertastbaren taktilen Leitelemen-
ten barrierefrei ausgebaut. Ferner wird die Straßenbeleuchtung auch an dieser Querungsstelle normge-
recht ertüchtigt, damit Fußgänger in den Abend- und Nachtstunden sehr gut erkannt werden.   
 
Baukosten 
Die Baukosten für beide Maßnahmen belaufen sich auf zusammen ca. 20.000,- EUR. Im Hinblick auf die 
entfallenden laufenden Wartungs- und Instandsetzungskosten für beide Ampelanlagen amortisieren 
sich die Rückbaukosten bereits in kurzer Zeit.   
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

Finanzielle Auswirkungen Wählen Sie ein Element aus. 

Haushaltsjahr Haushaltsjahr 

Kostenstelle Kostenstelle 

Sachkonto Sachkonto 

Investitionsnummer Investitionsnummer 

Bedarf bei außer- oder überplanmäßigen Ausgaben Betrag Euro 

Kostenstelle 
Kosteneinsparung Betrag Euro 

Sachkonto 

Kostenstelle 
Deckungsvorschlag 

Ertragserhöhung Betrag Euro 
Sachkonto 

Die Mittel stehen haushaltsrechtlich zur Verfügung Wählen Sie ein Element aus. 

Sonstige Hinweise: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 
Jühe Laubscheer Brune 
Bürgermeister Fachbereich III Fachdienst Infrastruktur 

 
 
Anlage(n): 

(1) Lageplan_Neckarstraße 
(2) Lageplan_Oderstraße 




